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Digitale Spiegelrefl ex-
versus

Kompaktkamera

Letztes Mal hast du von der Parallaxe erfahren, dessen Problematik jede Kompaktkamera, sei sie digital oder analog, betrifft. Wer Besitzer einer di-
gitalen Kompaktkamera ist, wird aber dennoch nicht von dieser leidigen Sache beeinträchtig sein, denn alle aktuellen Kompaktknipsen verwenden 
einen LCD-Monitor, der quasi den Sucher ersetzt. Einige Kameras sind sogar gänzlich ohne Sucher ausgestattet! Sicherlich kennst du die Exi- 
lim-Serie! Diese ist ein Paradebeispiel für eine moderne, sucherlose Digitalkamera. 

Aber wie sieht es bei digitalen Spiegelrefl exkameras aus? Verzichtet man dort auch auf einen Sucher? Nein. Hier wird unter keinen Umständen der 
Sucher „weggespart“, denn gerade der präzise Sucher ist einer der großen Vorteile einer Spiegelrefl exkamera. Sehen wir uns doch eine digitale 
Spiegelrefl exkamera im Querschnitt an. Zur Erklärung dieser Abbildung bietet dieser Wikipedia-Abschnitt die perfekte Basis: 
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„Bei einer Spiegelrefl exkamera gelangt das Licht durch die 
Linse des Objektivs (1) und wird dann vom Schwingspiegel (2) re-
fl ektiert und auf die Einstellscheibe (5) projiziert. Mit einer Sam-
mellinse (6) und durch die Refl exion innerhalb des Pentaprismas (7) 
wird das Bild schließlich im Sucher (8) sichtbar. Es gibt auch Spiegel-
refl exkameras, die anstelle eines Prismensuchers mit Pentaprisma 
(7) einen Lichtschachtsucher oder einen Porro-Spiegelsucher ver-
wenden. Während einer Aufnahme klappt (bei der Einäugigen Spie-
gelrefl exkamera) der Spiegel nach oben (im Bild durch einen Pfeil 
gekennzeichnet) und der Verschluss (3) öffnet sich; das Bild wird 
dann nicht mehr in das Pentaprisma umgelenkt, sondern gelangt auf 
die Filmebene (4) bzw. den Film. Bei einigen Sonderkonstruktionen 
wird anstelle des Schwingspiegels ein fest montierter, teildurchläs-
siger Spiegel oder ein Prisma verwendet, was bei motorbetriebenen 
Kameras erheblich schnellere Aufnahmefolgen erlaubt, allerdings 
auch ein dunkleres Sucherbild liefert und natürlich weniger Licht zum 
Film durchlässt.“ 

Diese Datei wurde unter der GNU-Lizenz für freie Dokumentation veröffentlicht. 
Quelle: http://commons.wikimedia.org/wiki/Im...ss_section.svg 

Siehst du durch den Sucher und veränderst dabei die Brennweite (bei einem Zoom-Objektiv), dann erlebst du die Verschiebung des Bildwinkels. Dank 
dem optischen System kannst du mit dem Sucher einer SLR weitaus mehr erkennen, als bei einem LCD-Monitor. Besonders in sehr hellen Situation 
kann es vorkommen, dass du kaum etwas bei der Live-Vorschau erkennst. Doch selbstverständlich ist nicht nur der WYSIWYG-Sucher das Alleinstel-
lungsmerkmal der Spiegelrefl exkamera. Ein weiterer wichtiger Grund sich eine solche Kamera zuzulegen, ist die Tatsache, dass du die Möglichkeit 
hast verschiedene Objektive zu benutzen. Und nicht nur Objektive, auch  Filter, Zwischenringe, Umkehrringe oder Balgen lassen sich an die Kamera 
„anschrauben“ bzw. „zwischenschrauben“. Dadurch erhält die Spiegelrefl exkamera einen deutlichen Mehrwert gegenüber einer digitalen Kompakt-
kamera. Vielleicht ist dies schon das wichtigste Merkmal für einige Fotografen, sich für eine DSLR zu entscheiden. 

Und was ist mit der sagenumwobener Qualität einer DSLR? Erst einmal gibt es keine grundsätzlichen allzu großen qualitativen Unterschiede 
zwischen DLSR und Kompakt - zumindestens nicht auf den ersten Blick. Ich verrat dir mal was: Wer schon mit der Kompaktkamera 
bescheidene Fotos produziert, der wird auch mit der DSLR kaum andere Ergebnisse erhalten. Letztlich ist der Fotograf das 
wichtigste Element für die Qualität des Fotos. Sei nicht ganz so entsetzt, wenn ich dich für die Qualität deiner Fotos ve-
rantwortlich mache, aber zur Beruhigung deiner Seite kann ich noch die technischen Aspekte für die Abbildungsqual-
ität erläutern. Das Objektiv ist nach wie vor das Auge der Kamera und steht an Platz 1, wenn es um Qualität geht. Wer 
an einem Objektiv spart, der könnte böse Überraschungen erleben in, Form von Abbildungsfehlern. Ich empfehle dir, 
dich vor einem Kauf eines Objektives schlau zu machen. Lies doch (mehrere!) Tests von Fachzeitschriften, höre dich im 
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Aber nicht nur das Objektiv ist für die Qualität zuständig, sondern und vor allem der Bildsensor, welcher die Lichtinformation verarbeiten muss. 
Hier sind grundsätzlich die digitalen Spiegelrefl exkameras im Vorteil, denn diese benutzen einen größeren Bildsensor. Einige wirklich professio- 
nelle DSLR besitzen sogar einen Vollformat-Bildsensor. Dies werde ich dir demnächst in einem separaten Artikel erklären, denn das Thema „Bild- 
sensor“ ist zu spannend, um es nur in ein paar Zeilen gerecht zu werden. Dies ist auch der Grund, weshalb die DSLR den kompakten Knipsen mer 
ein Stück voraus im Megapixel-Wahn sind. Außerdem ist durch den größeren Sensor auch das Rauschverhalten um einiges beherrschbarer, als 
bei den kleinen Bildsensoren in der digitalen Kompaktkamera. 

Noch ein Aspekt: Viele digitale Spiegelrefl exkameras können die Bildinformation unbearbeitet an den Benutzer weitergeben, so dass man die 
Belichtung besser anpassen und für einen späteren Druck oder Belichtung fl exibler vorbereiten kann. Nur wenige Kompaktkameras (Nikon 
Coolpix 8400 als Beispiel) haben die Funktion Bilder als „Rohformat/RAW“ zu übergeben. 

Außerdem ist die Bedienung auch ein Kriterium für die Qualität! Wie das kommt? Eine zu komplizierte oder verschachtelte Bedienung, lässt dich 
unfl exibel bei Schnappschüssen werden. Hier haben die DSLR ebenfalls, aber nicht nur, die Nase vorn. Das Drehen am Schärfen-, Blendenring 
etc. geht deutlicher zackiger, als das umständliche Navigieren durch das digitale Menü. (Man beachte, dass aber auch Kompaktkameras, vor 
allem die neue Gattung der Megazoom, häufi g ebenfalls diese Funktionalität bieten). 

Gibt es noch Gründe für eine digitale Kompaktkamera? 

Ja, die gibt es sehr wohl! Eine DSLR ist dank dem Prisma und dem komplexen Innenleben 
viel schwerer als die Kompaktklasse. Schon alleine das 
kann ein K.O. für die DSLR sein. Wenn du mal eben bei Freunden nette Fotos oder schnell 
ein paar Partybilder schießen willst, dann kann das Ge- 
wicht störend sein. Du kannst auch eine Kamera nicht in deine (weibliche) Handtasche 
packen. Falls du eine leichte Kamera im kleinen Format 
suchst, dann kann dich die DSLR niemals zufrieden stellen! Für Anfänger ist DIES die 
wichtigste Frage! „Möchte man immer so einen Brocken Technik dabei haben? Will man 
wirklich die teure Kamera auf jede Party mitnehmen?“ Solltest du schon bei diesen Fragen 
Bedenken haben, dann entscheide dich gegen eine DSLR! 

Was ist mit der Qualität der Fotos? Nochmals: Die wird nicht unbedingt schlechter mit einer 
kompakten Knipse,freilich musst du einige Abstriche machen (Bildsensor), aber als Ein-
steiger hast du auch echte Vorteile in diesem Sektor! Die interne Bildbearbeitung gleicht so 
manche Fehlbelichtung aus und hilft den Einsteiger wo sie nur kann. Moderne Kompaktka-
meras bieten zudem fortschrittliche Image Stabilizer und Automatiken. Aufgrund der kom-
pakten Bauweise, bilden die Objektive mit guter Schärfentiefe ab, was für manch Einsteiger 
oder fortgeschrittenen Fotograf um einiges wichtiger ist, als ein Motiv freizustellen. Zudem 
sind die verbauten Objektive meist gut in der Abbildungsqualität, im Megazoom-Bereich 

bzw. Bridge-Kamera-Bereich bietet man qualitativ gute Objektive zusammen mit der Kamera zu einem überaus attraktiven Preis an. Mit der DSLR 
würde man sogar draufzahlen, wenn man die gleichen Brennweiten abdecken würde! Nicht nur, dass digitale Kompaktkameras leichter, schicker, 
einsteigerfreundlicher und mit intelligenten Technologien bestückt sind, sie sind auch deutlich besser im Preis-Leistung Verhältnis. Das Bild am 
Ende kann sich bei den meisten, aktuellen Kompaktknispen sehen lassen. 

Ich wünsche dir viel Glück bei deiner Wahl, denn ich selbst weiß, dass es nicht leicht ist sich für eine richtige Kamera zu entscheiden! (ae)


